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Hier könnte IHRE Werbung stehen !!!! 
Kontakt über 0177/2891150 oder jahn-youngsters@t-online.de !!! 
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Spielbericht  30.09.2007   PSG 04 Peine  vs. WC II   20  :  15  (10 : 6) 
 
Leider konnte ich am letzten Sonntag die WC II auf Grund von Terminüberschneidungen mit der WC I 
nicht selbst betreuen. Nach viel Heck-Meck wegen einer vor 8 Wochen bereits beantragten und aus 
nicht nachvollziehbaren Gründen nicht gewährten Verlegung gelang es mir dann doch noch mit 
Karsten Witt vom TuS Bothfeld (Hannover) einen kompetenten Ersatzmann für die Bank zu finden - 
unterstützt wurde Karsten von Thomas Fink - Danke euch beiden auch im Namen der Mannschaft 
noch mal für die spontane und alles andere als selbstverständliche Hilfe ! 
 
Hier nun Karstens Bericht : 
 
Zum Abschluss eines langen Handballwochenendes (drei Mädchenspiele hatte ich schon hinter mir) 
hatte mir Lutz die ehrenvollen Aufgabe anvertraut, die wC II gegen PSG zu coachen. Die Bothfelder E-
Jugend spielte mittags in Hänigsen, da war ich ja schon fast in der Nähe. Und angesichts des heutigen 
Gegners auch doppelt motiviert. 
 
Der Größenunterschied verhieß nichts Gutes. Zwei oder drei der PSG Spielerinnen verspeisen eine 
Laura oder Claire zum Frühstück und gönnen sich dann noch einen Nachtisch. Egal, the bigger they 
are, the harder they fall. Kurze Ansprache vor dem Spiel, Einführung eines Kriegesschreis und es 
konnte losgehen. Die kräftigen Rückraumbomber gegen die zarten Jahner Mädchen war schon ein 
Anblick! Und trotz des Kraftunterschieds hielten die Peiner Mädchen ordentlich dagegen. 
 
Leider klappte es aber im Angriff nicht so, wie es die Eltern und der Aushilfscoach gewohnt waren. 
Möglicherweise besessen vom Gedanken David gegen Goliath suchten „unsere” Mädchen immer den 
Zweikampf, statt ihm auszuweichen. Das Muster „Pass, Pass, 1 gegen 1 auf die Gegenspielerin zu” 
kam mir zur Zeit ungeheuer bekannt vor. Immer wieder der Wackler unmittelbar vor der 
Abwehrspielerin - festgemacht. Viel zu selten suchte der Rückraum die Lücke. Sevda kämpfte mutig 
am gegnerischen, am eigenen Kreis und auch auf der Bank um einen erneuten Einsatz, denselben 
Willen vermisste ich ein wenig bei den meisten anderen Spielerinnen. Gegenstöße waren Mangelware, 
irgendwie war der Wurm drin. Das konnte eigentlich nur am anwesenden Trainer liegen. ;~) 
 
Zum Schluss durfte PSG über den historischen Sieg jubeln, ich schaute mich nach einem Fluchtweg 
um, verbleibe aber mit der Gewissheit, dass im Rückspiel wieder Normalität einkehrt und das richtige 
Peiner Team die Punkte mitnimmt. Herzlichen Dank noch einmal an Tom für die Unterstützung! 
 
desweiteren hier ein Eindruck von der Tribüne : 
 
Das es kein leichtes Spiel wird, war allen klar aber das größte Problem unserer Mädels war das Fehlen 
ihres Trainers, der klare (für sie gewohnte)  Anweisungen gibt. So haben sie den "Carsten 
Trainer" teilweise wiederholte Male bei (namentlichem!!!) Anruf nicht gehört bzw. sich nicht 
angesprochen gefühlt. Total chaotisch verlief dann auch der Spielstart.  PSG ging ratz fatz mit 2:0 in 
Führung. Zu diesem Zeitpunkt waren unsere Damen noch gar nicht aufgewacht und spielten nicht 
wirklich als Mannschaft zusammen. Der Ball wurde nicht ordentlich zugespielt, ins Aus geworfen oder 
anderweitig verdaddelt. Das waren natürlich alles Momente, auf die die PSG Mädels nur lauerten. 
Diese wurden ständig zum Tempo angetrieben, welches dann durch unsere Mädels beim Angriff auf 
das gegnerische Tor mehr einem Standhandball glich. Der "Carsten Trainer" war redlich bemüht sie 
immer wieder aufzumuntern und sie anzutreiben, was auch (wahrscheinlich nach einem kleinen 
Gespräch der Halbzeitpause) zu sehen war. Hätte das Spiel noch etwas länger gedauert, wäre der 
Sieg unser gewesen, dessen waren sich die Jahner Fans jedenfalls einig. Ansonsten hatten die 
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zarteren Spielerinnen aus unserer Mannschaft teilweise absolut keine Chance gegen die körperlich 
kräftigeren Gegenspielerinnen. Selbst Sevda und Kiki, die ich ja zu unseren kräftigen Spielerinnen 
zähle, mussten gut einstecken und haben so einige Blessuren davon getragen. Erwähnenswert finde 
ich noch einige Einsätze von Svenja in der Abwehr. Die beiden Keeperinnen konnten mehr nicht 
machen und haben recht gut gehalten.  
  
Alles in allem haben sich unsere Mädel schon unter ihrem Niveau verkauft. Finde ich echt schade, aber 
beim nächsten Spiel läuft es wieder besser. 
 
 
es spielten/Torschützen WC II : 
 
Selina Benckendorf und Juliet Fink (beide TW), Kyana „Kiki“ Lepke (5), Leah Benckendorf (2/1), Anna 
Bonik (1), Elisa Oehmigen (2), Sevda Caliskan (2), Svenja Feuerstake (1),  Laura Bührig (1), Neele 
Heiligentag, Amelie Rook, Claire Bertram (1). 
 
 


